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Corona hat „LindA e.V.“ 2020 ausgebremst. 

   
2020 hat nicht nur unser Verein sein Vereinsleben komplett streichen 
müssen. Bis auf die eine Begegnung im Januar sind alle anderen 
Aktivitäten weggebrochen. Keine Bingo Spiele, keine Fahrten, kein 
Seminar und keine Kaffeetafel. Gesamt gesehen, ein sehr trauriges Jahr. 

   
Es darf uns auch nicht trösten, dass es den meisten anderen Vereinen 
unserer Stadt wahrscheinlich genauso ergangen ist. Vielleicht hat es uns 
ein wenig härter getroffen, denn unsere Mitglieder sind durchschnittlich 
älter als 70 Jahre. Da fehlen einem doch die Treffen und das Spielen 
miteinander, vom Klönen wollen wir erst gar nicht mehr sprechen.  

    
 

   
Natürlich hat es bei allen Vereinen finanzielle Einbußen gegeben, auch 
bei uns. Dadurch, dass wir keine Bingo Nachmittage veranstalten 
konnten, hatten wir natürlich auch keine Einnahmen. Einzig und allein 
waren nur die laufenden Kosten zu bezahlen. Wir hatten noch ein wenig 
Glück, denn zum Jahresbeginn haben wir eine Spende der SSK 
Mönchengladbach erhalten, die einen Großteil der Ausgaben abgefedert 
hat. So sind wir insgesamt mit einem blauen Auge davon gekommen. 

   

 heutige Themen: 
1. „LindA“ und Corona … 
2. Wie geht es weiter? … 
 

Randbemerkungen 
Das Jahr geht zu Ende. 

 
Ein, für alle Betroffene sehr 
trauriges Jahr, geht nun zu 
Ende. Corona hat uns weiterhin 
im Griff. Wir haben derzeit 
keine Kontaktmöglichkeiten 
mehr, nur sehr eingeschränkt. 

 
Wir sollten in dieser Zeit 
weiterhin zusammen halten. 

 
Auf Vieles haben wir in 
diesem Jahr bereits verzichten 
müssen, auch auf unsere Feier. 

 



 

Wie soll es weitergehen? 

   
 

    

Wir hatten eine Bewerbung für den Heimatpreis abgegeben. Josef und 
ich waren aber direkt der Ansicht, dass wir damit keinen Erfolg haben 
würden. Da das Ganze aber über das OB Büro gesteuert wurde, 
hochrangige Politiker und der Rat darüber befinden würden, war uns 
dieser Antrag wichtig, allein, um auch auf dieser Ebene unseren Verein 
damit vorstellen zu können. Mal sehen, was die Zukunft bringt. 

   
 

     
Für das neue Jahr haben wir bereits einen ersten Antrag gestellt und mit 
Sicherheit werden weitere folgen. Sollte nur ein Antrag genehmigt 
werden, dann hilft uns das finanziell schon weiter, denn Einnahmen mit 
unserem Spielbetrieb für die Bingo-Nachmittage hatten wir leider nicht. 

   
Wir können nur darauf hoffen, dass sich die gesundheitliche Lage in 
unserem Land 2021 bessern wird. Man kann das öffentliche Leben nicht 
von heute auf morgen auf null fahren, auch wenn es der allgemeinen 
Gesundheit dienlich sein sollte. Wie soll die Wirtschaft das überleben? 
Die Frage bleibt auch im Raum stehen, wer soll das eigentlich alles 
finanzieren und wie soll das geschehen? Unseren nachfolgenden 
Generationen wird dadurch mit Sicherheit eine große Bürde auferlegt. 

    

Diese Bilder sollen uns noch 
einmal an viele, sehr schöne, 
gemeinsam verbrachte Stunden 
zur Weihnachtszeit erinnern 

 
Zum Jahresende, immer vor 
Weihnachten, haben wir alle 
gemeinsam bei einer sehr 
schönen Weihnachtsfeier noch 
einmal zusammen gesessen. 

 
Es wurden kleine Geschenke 
an jedes Mitglied verteilt. 

 
Bei Kaffee, Kuchen und 
Süßem verbrachten wir schöne 
Stunden miteinander. Nur in 
diesem Jahr leider nicht. 

 
Ich hoffe, dass es das letzte 
und einzige Jahr bleiben wird, 
wo wir das Weihnachtsfest und 
den Jahreswechsel nur im 
Kreis von 5 Personen feiern 
dürfen. - Alles Gute für 2021. 
 Bottrop, den 20.12.2020 
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